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1 Ein Aufstiegsgesang Dawids. Ich freute mich, als man zu mir sprach: »Zu SEINEM

Haus wollen wir gehn!«

2 Stehn geblieben sind unsre Füße in deinen Toren, Jerusalem.

3 Jerusalem du, auferbaut als eine Stadt, die in sich verfugt ist zusamt,

4 da hinauf dort die Stäbe ziehn, die Volksstäbe oh Sein, - Bezeugung an Jissrael ists,

SEINEM Namen zu danken.

5 Ja, dorthin sind Stühle gesetzt fürs Gericht, Stühle für Dawids Haus.

6 Erwünschet den Frieden Jerusalems: Die dich lieben, seien befriedet!

7 Friede sei in deiner Umwallung, Zufriedenheit in deinen Palästen!

8 Um meiner Brüder, meiner Genossen willen will ich Frieden doch erreden für dich,

9 um SEINES, unsres Gottes, Hauses willen will ich um Gutes ansuchen für dich.
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